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menſchliche Klugheit vorauszuſehen vermag , ſo wie von
den Anſichten der Perſonen , deren Haͤnden die Verwal —

tung iſt ?

9.

Bildung eines Tilgundsfonds durch Ueberweiſung ſucceſſiv abnehmen —
der Laſten an die Tilgungscaſſe .

fonds den einfachen Weg der Ausſcheidung einer beſtimmten
Summe jaͤhrlicher Einkuͤnfte . So ſucht man bisweilen die

Bildung oder Verſtaͤrkung eines ſolchen Fonds durch Ueber —

weiſung gewiſſer , jaͤhrlich abnehmenden Laſten auf die

Tilgungscaſſen zu bewirken , indem man derſelben eine dem

Betrage dieſer Laſten gleich oder nahe kommende jaͤhrliche
Revenue zufließen laͤßt . Im Weſentlichen kommt aber eine

ſolche Maaßregel der Beſtimmung eines Tilgungsfonds in

Nicht immer waͤhlt man bei Ausmittelung eines Tilgungs⸗

dem Betrage der Summe gleich , um welche die uͤber⸗
wieſene Laſt wirklich abnimmt . Man ſucht nicht leicht , was
ſich in ganz gleicher Weiſe auf einfachem Wege erreichen
laͤßt, auf Umwegen zu erlangen , ohne in Illuſionen irgend
einer Art befangen zu ſeyn . In der Regel mag dieß von
allen jenen Planen gelten , welche z. B. bedeutend an —
gewachſene Penſionslaſten den Tilgungscaſſen zuweiſen , um
durch die eroͤffnete Ausſicht auf einen kuͤnftigen Tilgungs⸗
fonds ſich von der Sorge fuͤr einen alsbald wirkenden

zu befreien . Ja , man kann ſich das Vergnuͤgen machen ,
ſogleich einen namhaften Tilgungsfonds feſtzuſetzen , wenn
man den , nach Wahrſcheinlichkeits - Berechnungen beſtimmten
Werth der ſucceſſiv abnehmenden Penſionslaſt in eine

gleiche Jahrsrente fuͤr die angenommene Heimfallsperiode
zerlegt . Findet man auf dieſe Weiſe , daß z. B. eine
Summe ſolcher Penſionen von 5 Mill . Pf . St . den Werth
von einer gleichen Jahrsrente von 2,800,000 Pf . fuͤr die
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Dauer von 45 Jahren hat ; ſo iſt auf dem Papier ſchnell

ein jaͤhrlicher Tilgungsfonds von 2,200,000 Pf . St . ge⸗

ſchaffen .

Man weist der Amortiſationscaſſe den Betrag von

2,800,000 an , um die Penſionen zu beſtreiten , in dem

erſten Theil der Periode die fehlende Summe jaͤhrlich zu

leihen , und in den ſpaͤtern Jahren , mittelſt des Ueberſchuſſes ,

die contrahirten Schulden zu tilgen .

Gleichzeitig mag ſie dann den gewonnenen Tilgungsfonds

von 2,200,000 Pf . zur planmaͤßigen Abloͤſung der beſtehen⸗

den Schuld verwenden .

Wer ſieht nicht , daß von ſolchen Operationen Alles gilt ,

was oben von dem gleichzeitigen Leihen und Tilgen , und

von weit ausſehenden , in die ferne Zukunft reichenden

Planen geſagt wurde ? Sie unterſcheiden ſich von dieſen nur

dadurch , daß ſie verwickelter und noch weniger geeignet

ſind , zu leiſten , was man ſich von ihnen verſpricht . Das

Syſtem der Tilgung durch einen wachſenden Fonds ſetzt

wenigſtens in ruhigen Zeiten einen effectiven , wenn auch

unbedeutenden , Tilgungsfonds voraus ; hier begnuͤgt man

ſich aber mit einer bloßen Hoffnung , welche oft die naͤchſte

Zukunft ſchon zernichtet . Waͤhrend die alten Penſionen ab —

nehmen , wachſen neue in der laufenden Verwaltung zu ;

hat ſich zuletzt in einer laͤngern Friedensperiode auch wirk⸗

lich ein freier Fonds zu bilden begonnen , ſo treten bald

wieder auſſerordentliche Umſtaͤnde ein , welche zu dem Reſte

der alten Laſt neue hinzu fuͤgen. Unter allen erſinnlichen

Planen bleibt der ganz einfache der beßte , ſo viel wie

moͤglich , in Friedensperioden an laufenden Einkuͤnften zu

erſparen , um die waͤhrend der Kriegsperiode angewachſene

Schuld zu vermindern , und zu dieſem Zwecke umſo groͤßere

Anſtrengungen zu machen , und um ſo ſchneller zu ver⸗

fahren , je druͤckender die Laſt der Schulden geworden iſt .
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